
Der Teilnahmebetrag beträgt 10 € bzw.  

20 € (Förderbeitrag)

Unterkunft und Essen sind darin enthalten.

Aktionsseminar 

06. – 08. Mai 2008
 in der  

Jugendherberge 
Nürnberg

Anmeldungen für das Aktionsseminar

bitte senden an:

Christliche Initiative Romero

z.Hd. Johanna Fincke

Frauenstraße 3-7

48143 Münster

Telefon: 0251/89503

Fax: 0251/82541

mail: fincke@ci-romero.de

Weitere Infos unter: 

www.ci-romero.de

adidas: Arbeitsrechte 
weltweit - jetzt!

Wissen
Die globale 

Sportartikel-
industrie am Bsp. 

adidas und die Aus-
wirkungen auf die 

Produktions- 
länder

Aktionen vorbereiten
Banner 

gestalten, 
Straßentheater 

entwickeln: Walk 
of Shame und ein 
Preis für adidas

Aktiv werden...

Eine Kooperationsveranstaltung von:

....zur adi-
das Haupt-

versammlung 
am 08. Mai: Ge-

meinsame Fahrt zur 
Stadthalle in Fürth 

und Aktionen

Mittelamerika 
und China - Zur 

Situation nach dem 
Ende des Multifaserab-

kommens

Eine Zeugin 
klagt an: Arbeits- 

bedingungen in den 
Zulieferfabriken von Adi-

das und Co. in Mittel-
amerika

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Aktions-
treffen „adidas: Arbeitsrechte weltweit - jetzt!“ in 
der Jugendherberge in Nürnberg an:

Name...................................................................

Straße..................................................................

Ort.......................................................................

Telefon/email.......................................................

Ich esse      

      vegetarisch

      nicht vegetarisch 

Ich reise am

   am 06. Mai bis 18:00 an

   am 07. Mai morgens an

 



Bis 18:00 h		  Anreisemöglichkeit I und 		
			   Abendbrot

18:30 h 		  Konsumkritische Stadt-		
			   führung in Nürnberg.

20:30 h 		  Informeller Abend mit Film-	
			   vorführung. 

9:00 h		  Frühstück

Bis 10:00 h		  Anreisemöglichkeit II

10:30 h		  Begrüßung, Vorstellungsrunde

11:00 h		  Einführung: Was ist die 		
			   CCC/Aktuelles zur Kampa-	
			   gne „Arbeitsrechte weltweit:	
			   play fair - jetzt!“ (Christiane 	
			   Schnura, CCC Koordinatorin)	
		

12:00 h		  Mittagessen

13:00	h    		  Die globale Sportartikelindus-	
			   trie am Bsp. adidas und die 	
			   Auswirkungen auf die Pro-		
			   duktionsländer (Peter 		
			   Bednarz, aej) 

             		  Mittelamerika und China - 	
			   Zur Situation nach dem Ende 	
			   des Multifaserabkommens 		
			   (Johanna Fincke, CIR)

			   China, die Olympiade und 	
			   der Profit (Berndt Hinzmann, 	
			   INKOTA)

14:30 h 		  Stehkaffee

Dienstag, 06. Mai 15:00 h 		  Aktionsarbeitsgruppen 
(z.B. Motive für das Transparent/Banner sammeln, 
Straßentheater, Zusätzliche Aktionärsinformationen)

16:00 h		  Präsentation der Ideen

16:30 h		  Umsetzung der Ideen 		
			   (Banner malen, Theater 		
			   einüben, Performance ent-		
			   wickeln) 

18:00 h 		  Abendessen

19:30 h		  Öffentliche Großveran-		
			   staltung im Haus 			
			   Eckstein, Nürnberg: 
			   Arbeitsrechtsaktivistin aus 	
			   Mittelamerika berichtet über 	
			   die Arbeitsbedingungen bei 	
			   adidas-Zuliefern

Mittwoch, 07. Mai 

Donnerstag, 08. Mai 

08:00 h		  Frühstück

09:15 h		  gemeinsame Fahrt zur  		
			   Stadthalle in Fürth 

10:30 h 		  adidas Hauptversammlung, 	
			   gemeinsame Aktionen 

Ab 14:00 Uhr 	 Rückreise

Olympische Spiele in China, sowie die Europameister-
schaft in Österreich und der Schweiz lassen nicht nur 
die Sportler-, sondern auch die Unternehmerherzen 
höher schlagen. Werbeverträge werden abgeschlos-
sen, Sponsorenabkommen getroffen und modische 
Trikots entworfen. Doch wie, wo und von wem wird 
die Sportmode produziert? Trotz langjähriger Kam-
pagnen fällt die Antwort  tragisch aus: Die Ärmsten 
der Armen sind immer noch diejenigen, die unter den 
schlimmsten Bedingungen produzieren müssen. Auf 
der einen Seite Glanz und Gloria, auf der Anderen 
Ausbeutung, Überstunden und Gewerkschaftsver-
bote. Das jedenfalls haben die neuesten unabhän-
gigen Recherchen in Zulieferfabriken aus China er-
geben, die sowohl adidas beliefern, als auch Produkte 
mit olympischem Logo herstellen. Aber auch wenn die 
Situation mit Blick auf die Arbeitsbedingungen noch 
immer schlimm aussieht, die Unternehmen spüren 
den Druck der KonsumentInnen und beginnen sich 
langsam zu bewegen. Langsame Bewegungen sind 
im kommenden Sommer aber nicht angesagt: Im 
Rahmen des Supersportjahr 2008 fordert die Sport-
AG der Kampagne für ‚Saubere‘ Kleidung Ehrgeiz in 
Sachen Gerechtigkeit. Adidas muss jetzt Sorge dafür 
tragen, dass seine Produkte nicht unter sklavenähn-
lichen Verhältnissen hergestellt werden! 

Damit sich die Kampagne auch bemerkbar macht, 
steht im Mittelpunkt dieses Seminars nicht nur The-
orie, sondern auch politische Praxis: Mit bunten Ak-
tionen vor der adidas Hauptversammlung in Fürth 
werden wir die TeilnehmerInnen auf unsere Forde-
rungen: Arbeitsrecht weltweit - jetzt! aufmerksam 
machen!

Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen - 

Herzlich Willkommen!

Johanna Fincke und Berndt Hinzmann für die Sport 
AG der Kampagne für ‚Saubere‘ Kleidung.

Höher, schneller ... 
Gerechter!

Vorträge

Impulsreferat


